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Neue Analyse im Zentrallabor: Calprotectin im Stuhl 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

in enger Abstimmung mit der Klinik für Gastroenterologie, Hepato-

logie und Infektiologie (Direktorin: Prof. Dr. Verena Keitel-Ansel-

mino) erfolgt die Bestimmung von Calprotectin im Stuhl zukünftig 

durch das Team des Zentrallabors. 

 

Ab sofort findet sich diese Untersuchung in der Anforderungsmaske 

unter Sondermaterialien, bitte nutzen Sie ein Entnahmesystem für 

Stuhlproben ohne Zusätze. Die Probe sollte zügig ins Labor weiter-

geleitet werden. Sofern dies nicht möglich ist, sollte die Probe bis 

zum Versand gekühlt werden (2-8 °C). 

 

Im Zentrallabor erfolgt die Bestimmung über einen automatisierten 

Chemilumineszenz-Immunassay (CLIA), derzeit ist geplant, die Un-

tersuchung 1x wöchentlich durchzuführen. Bitte beachten Sie auch die Referenzbereiche 

für dieses neue Verfahren: 

 

< 50  µg/g Stuhl  negativ 

50-120  µg/g Stuhl  grenzwertig / schwach positiv 

> 120 µg/g Stuhl  positiv 

 

Andere Stuhlparameter wie z.B. die Pankreas-Elastase bleiben zunächst als Fremdversand-

Parameter bestehen. Bitte beachten Sie, dass für den Fremdversand eine separate Stuhl-

probe benötigt wird. 

 

Bei Rückfragen oder Problemen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung!  

Wir sind erreichbar über die Hotline Tel: 13919 / -12 oder 13940 bzw. über die Pieper-

nummer 800490. 
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